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Wer wir sind: das OZG-Team
Lineo Devecchi
Leitung

Stefan Tittmann
Projektleiter und Dozent

Patrick Aeschlimann
wissenschaftlicher Mitarbeiter

Daniela Epple
wissenschaftliche Mitarbeiterin

Timo Oliveri
wissenschaftlicher Mitarbeiter

Lotte Verhagen
wissenschaftliche Assistentin Weiterführende Informationen:

OZG Zentrum für Gemeinden

https://www.ost.ch/de/forschung-und-dienstleistungen/interdisziplinaere-themen/ozg-zentrum-fuer-gemeinden/
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Was wir tun: Gemeindeentwicklungsprozesse mit Einbezug aller 
relevanten Stakeholder und OST-Kompetenzen

Gemeinden und Städte
Forschungsförderungsinstitutionen

massgeschneidertes 
Resultat

Anfrage/
Bedürfnis

OZG

OST
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Fragestellungen heute
ImPuls #22/1: Enkeltaugliche Gemeindeentwicklung

• Was versteht das OZG unter enkeltauglicher oder nachhaltiger Gemeindeentwicklung?
• Wie kann das Zusammenspiel zwischen Gemeinde, Wirtschaft und Gesellschaft 

erfolgreich gestaltet werden?
• Wie geht es partizipativ eine Nachhaltigkeitsstrategie zu entwickeln trotz Pandemie?
• Wer beteiligt sich wie bei der Entwicklung einer Nachhaltigkeitsstrategie für Vaduz?
• Welche Erfahrungen sammelt Vaduz im laufenden Prozess?

«Forschungs-ImPuls» von Patrick Aeschlimann, wissenschaftlicher Mitarbeiter OZG 
Zentrum für Gemeinden, OST: 
«Enkeltaugliches Morgen: Zukunftstaugliche Städte und Gemeinden»

«Praxis-ImPuls» von Ruth Ospelt-Niepelt, Gemeinderätin Vaduz und Stephan Gstöhl, 
Gemeinderat Vaduz: 
«Co-Kreativ trotz Pandemie: Eine Nachhaltigkeitsstrategie von und für Vaduz»
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Einführung ins Thema
ImPuls #22/1: Enkeltaugliche Gemeindeentwicklung

«Enkeltaugliche 
Gemeindeentwicklung»

Komplexer Wandel sucht Antworten
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Seit dieses Bild von der ersten Mondlandung gemacht wurde, 
ist das Problem der Begrenztheit und Endlichkeit im Umgang mit 
unserer Lebensgrundlage stark ins Bewusstsein gerückt. 
Wie vom „Club of Rome“ in den 1970er Jahren vermutet, 
ist das Problem verschärft näher gekommen.



Globale Herausforderungen – lokale Antworten
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Prof. Dr. Fredmund Malik beschreibt in seinem
Buch „Navigieren in Zeiten des Umbruchs“
fünf Haupttreiber des Wandels:
1. Die ökologischen Veränderungen –

Klimawandel, Ressourcenknappheit
2. Den gesellschaftlichen Wandel, z.B. 

demograph. Wandel – Bevölkerungswachstum,
Migration, Gendergerechtigkeiten

3. Den Wandel in Arbeit und Ökonomie –
Verschuldung, Wachstumsdynamik, mobiles
Kapital

4. Und schliesslich den technologischen Wandel
durch die Digitalisierung

5. Aus der dynamischen Vernetzung und dem 
Zusammenwirken dieser vier Kräfte und ihrer
zahlreichen Wechselwirkungen entsteht
eine immense Komplexität. Dies ist der 
5. Haupttreiber des Wandels.

Alles ist mit allem vernetzt und so in Wechselwirkung. Es kommt zu beabsichtigten
und nicht beabsichtigten lokalen und globalen Folgen. 
Diese Komplexität zu verstehen, Auswirkungen global und lokal abzuschätzen,
zu berücksichtigen erfordert integrale Sichtweisen und Instrumente – keine
schwarz/weiss Antworten.
Dies gilt für Tätigkeiten von Unternehmen, Gemeinden, Städte genauso wie für das 
eigene Handeln und den eigenen Lebensstil. 
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Eine Entwicklung ist nachhaltig, wenn…

Gesellschaft

Umwelt

Wirtschaft Zukünftige Generation
Heutige 
Generation

Nord

Süd

... die Ziele der ökologischen Verantwortung, 

... der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit 

....sowie der gesellschaftlichen Solidarität in Einklang bringt.
11. November 2021Kommunale Kinder- und Jugendpolitik im grossen Bild

Komplexität ist der Haupttreiber des Wandels.
- Nicht überall, wo Nachhaltigkeit drauf steht auch Zukunfts

tauglichkeit drin ist 
- Eine Nachhaltige Entwicklung ist ein Such-, Gestaltungs-

und Lernprozess. Es ist eine gemeinsame Aufgabe in 
unterschiedlichen Rollen. 



Forschungs-ImPuls

OZG Zentrum für Gemeinden, OST – Ostschweizer Fachhochschule

Enkeltaugliches Morgen: Zukunftstaugliche Städte und 
Gemeinden

Patrick Aeschlimann, wissenschaftlicher Mitarbeiter OZG Zentrum für Gemeinden, OST

Präsentation (PDF): hier
Video (Youtube): hier 
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https://www.ost.ch/fileadmin/dateiliste/3_forschung_dienstleistung/zentren_fachstellen/ostschweizer_zentrum_fuer_gemeinden/ostschweizer_zentrum_fuer_gemeinden_ozg/forschungs-impuls_enkeltaugliches_morgen.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=xM6n6bzo9t0&list=PLOvRW_utVPVmRZBjnQhxfyJAMSrwGw_yP&index=2


Praxis-ImPuls

OZG Zentrum für Gemeinden, OST – Ostschweizer Fachhochschule

Co-Kreativ trotz Pandemie: Eine 
Nachhaltigkeitsstrategie von und für Vaduz

Ruth Ospelt-Niepelt, Gemeinderätin Vaduz
Stephan Gstöhl, Gemeinderat Vaduz

Präsentation (PDF): hier
Video (Youtube): hier 
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https://www.ost.ch/fileadmin/dateiliste/3_forschung_dienstleistung/zentren_fachstellen/ostschweizer_zentrum_fuer_gemeinden/ostschweizer_zentrum_fuer_gemeinden_ozg/22_0209_praesentation_vaduz_impuls_22_1.pdf
https://www.youtube.com/watch?v=DvaNgucZ_RE&list=PLOvRW_utVPVmRZBjnQhxfyJAMSrwGw_yP&index=3
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Statements aus den Diskussionen
ImPuls #22/1: Enkeltaugliche Gemeindeentwicklung

Wie kommuniziert man die 
partizipative Strategie den 
Medien?

Spannende Aspekte 
hervorheben, damit die Medien 
die Geschichte aufgreifen 
können. 

Wie kann der ko-kreative Prozess 
am Leben gehalten werden?

Es muss eine partizipative Kultur 
entwickelt werden und die Gemeinde 
unterstützt diesen Prozess.  

Die Umsetzung bedarf verschiedener 
Akteur:innen, die vom Mitdenken ins 
Tun kommen müssen. 

Vaduz als Domino Effekt

Sobald erste Resultate da sind, 
werden andere Gemeinden 
nachziehen. 

Es braucht Mut, auf 
Entscheidungsträger:innen zu 
zugehen, aber sie haben keine 
andere Wahl, als ihre Strategie auf 
die Agenda 2030 auszurichten. 

Nachhaltige Entwicklung ist 
eine gemeinsame Aufgabe in 
unterschiedlichen Rollen.

Gemeinde in der Rolle 
der Ermöglicherin

Wo ist Widerstand auszumachen?

Widerstand durch Verwaltung aufgrund 
von Mehraufwand. Man muss Aufzeigen, 
dass später eine Entlastung stattfindet. 

Eine Vision ist wichtig für eine breite Zustimmung. 

Wenn man alle in den Prozess 
miteinbezieht, ist das Verständnis viel grösser.

Was bedeutet nachhaltige 
Entwicklung eigentlich? 

Der Begriff tauch überall auf, 
aber was heisst es konkret?
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Schlusswort Stefan Tittmann, OZG
ImPuls #22/1: Enkeltaugliche Gemeindeentwicklung

Ein kleiner roter Punkt diente als Ausgangspunkt für ein 
Problem, das weit weg ist.  

Komplexität als ein Haupttreiber von Wandel.

Enkeltauglichkeit als Synonym zu Nachhaltigkeit.

SDG als Referenzrahmen für alle. Die fünf P‘s (People, 
Planet, Partnerships, Peace & Prosperity) reduzieren 
die Komplexität und die Ziele lassen sich verständlicher 
kommunizieren.

„verständlich kommunizierbar“ ist eine wichtige 
Ausgangslage, damit top down und bottom up Prozesse 
verbunden werden können. 

Vaduz als Pioniergemeinde, um voneinander zu lernen. 
Denn 2030 ist schon bald. 
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Ausblick: ImPuls #22/2
ImPuls #22/1: Enkeltaugliche Gemeindeentwicklung

Save the date:
Dienstag, 5. April 2022 von 11:45-14:00 Uhr

Weitere Infos und Anmeldung auf der Website!

«Integrale Freiraumentwicklung»

Bahnhofsplatz des Pilotgebietes Wil mit hohem Optimierungspotenzial
(Foto: Irina Glander, OST)

https://www.ost.ch/de/forschung-und-dienstleistungen/interdisziplinaere-themen/ozg-zentrum-fuer-gemeinden/veranstaltungen/impuls-das-digitale-austauschformat-fuer-gemeinden-staedte-und-regionen


16

Ausblick: Gemeindetagung
ImPuls #22/1: Enkeltaugliche Gemeindeentwicklung

Wo findet ein Wandel hin zu einer «Gestaltungsgesellschaft» statt und was 
kann die Gemeinde dazu beitragen?

Umfrage
Anmeldung

Weitere Infos werden laufend auf 
unserer Website aufgeschaltet!

«Gemeindeautonomie heute und morgen»

https://www.unipark.de/uc/11_GemeindetagungOZG/
https://www.ost.ch/de/forschung-und-dienstleistungen/interdisziplinaere-themen/ozg-zentrum-fuer-gemeinden/veranstaltungen/11-ostschweizer-gemeindetagung/anmeldeformular-gemeindetagung
https://www.ost.ch/de/forschung-und-dienstleistungen/interdisziplinaere-themen/ozg-zentrum-fuer-gemeinden/veranstaltungen/11-ostschweizer-gemeindetagung/anmeldeformular-gemeindetagung
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